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Zehn Jahre Haft für
Terroranschläge
Paris. Die zehnjährige Haftstrafe gegen den Algerier Rachid Ramda wegen der
tödlichen Terroranschläge auf die Pariser U-Bahn Mitte der 90er Jahre ist im
Berufungsverfahren bestätigt worden. Die zehnte Kammer des Pariser
Berufungsgerichts kam der Forderung der Staatsanwaltschaft nach, gegen den
37jährigen wegen der Beteiligung an der Vorbereitung der Attentate die
Höchststrafe zu verhängen. Bei der Anschlagsserie in der französischen
Hauptstadt waren 1995 acht Menschen getötet und 200 verletzt worden.

(AFP/jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/78598.zehn-jahre-haft-für-
terroranschläge.html


	Zehn Jahre Haft für Terroranschläge

